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Protokollauszug vom 6. April 2011, 61. Ratssitzung
 

 

 
1228. 2010/247 

Weisung 15 vom 09.06.2010: 

Parkgebühren im Gebiet Zoo 

  

Antrag des Stadtrats 

 

1. Die Vorschriften über die Parkierungs- und Parkuhrkontrollgebühren (AS 551.330) 

werden wie folgt ergänzt: 

Art. 2a 

Das Gebiet «Zoo Zürich» wird wie folgt begrenzt: 

Dreiwiesenstrasse, nördlicher Fahrbahnrand, entlang Kataster-Nrn. HO4602 und 

HO4534. Forrenweidstrasse, Kataster-Nr. HO3959. 

Krähbühlstrasse, westlicher Fahrbahnrand, zwischen Zürichbergstrasse und Haus Nr. 

135. Rolf-Balsiger-Strasse, PP Masoala, Kataster-Nrn. HO4599 und HO4611.  

Zürichbergstrasse, Teilstück Pilgerweg bis Haus Nr. 235 (einschliesslich Klosterweg 

beim Zooeingang). 

Adlisbergstrasse, östlicher Fahrbahnrand, entlang Kataster-Nr. HO 4125 und ganzes 

Areal Kataster-Nr. HO 4125. 

Der Stadtrat wird ermächtigt, die Ausdehnung dieses Gebiets auf einzelne Strassen 

im Grenzbereich der Entwicklung anzupassen. 

Art. 4a 
1 Der Tarif und die Parkierungsdauer im Gebiet «Zoo Zürich» an Sonn- und allgemei-

nen Feiertagen sind wie folgt festgelegt: 

 

Parkzeit Parkuhrkontrollge-

bühr Fr. 

Parkierungsgebühr 

Fr. 

Total Fr. 

½ Stunde –.50 —   –.50 

1 Stunde 1.– 1.–   2.– 

1½ Stunden 1.50 2.–   3.50 

2 Stunden 2.– 3.–   5.– 

3 Stunden 3.– 4.50   7.50 

4 Stunden 4.– 5.–   9.– 
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5 Stunden 5.– 5.50 10.50 

6 Stunden 6.– 6.– 12.– 

7 Stunden 7.– 6.50 13.50 

8 Stunden 8.– 7.– 15.– 

 
2 An Werktagen richtet sich die Gebühr im Gebiet «Zoo Zürich» nach Art. 5. 

 

2. Der Stadtrat wird ermächtigt, die Teilrevision in Kraft zu setzen. 

 

3. Das Postulat Nr. 2009/323 von Christine Seidler (SP) und Marlène Butz (SP) wird als 

erledigt abgeschrieben. 

 

 

Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Polizeidepartements Stellung. 

 

Änderungsantrag 1 zu Art. 4a Abs. 2 

 

Die Mehrheit der SK PD/V beantragt folgende Ergänzung zum Antrag des Stadtrats: 

 
2 An Werktagen richtet sich die Gebühr im Gebiet «Zoo Zürich» nach Art. 5. Für das Ge-

biet Adlisbergstrasse, östlicher Fahrbahnrand, entlang Kataster-Nr. HO 4125 und ganzes 

Areal Kataster-Nr. NO 4125 werden von Montag bis Freitag keine Gebühren erhoben. 

 

Die Minderheit der SK PD/V beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 

 
Mehrheit: Marc Bourgeois (FDP), Referent; Präsident Balthasar Glättli (Grüne), Vizepräsident Mau-

ro Tuena (SVP), Marianne Aubert (SP), Simone Brander (SP), Kurt Hüssy (SVP), Hans 
Jörg Käppeli (SP), Andrew Katumba (SP), Markus Knauss (Grüne), Alecs Recher (AL), 
Roland Scheck (SVP), Roger Tognella (FDP) 

Minderheit: Guido Trevisan (GLP) 

Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 111 gegen 11 Stimmen zu. 

 

 

Änderungsantrag 2 zu Art. 4a 

 

Die Mehrheit der SK PD/V beantragt folgende Ergänzung zum Antrag des Stadtrats 

(neu: Abs. 3 zu Art. 4a): 

 
3 Der Stadtrat wird ermächtigt, in Anpassung an die Entwicklung, den Tarif für Sonn- und 

Feiertage auch auf Samstage auszudehnen. 

 

Die Minderheit der SK PD/V beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
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Mehrheit: Markus Knauss (Grüne), Referent; Präsident Balthasar Glättli (Grüne), Marianne Aubert 
(SP), Marc Bourgeois (FDP), Simone Brander (SP), Hans Jörg Käppeli (SP), Andrew 
Katumba (SP), Alecs Recher (AL), Roger Tognella (FDP), Guido Trevisan (GLP) 

Minderheit: Kurt Hüssy (SVP), Referent; Vizepräsident Mauro Tuena (SVP), Roland Scheck (SVP) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 99 gegen 23 Stimmen zu. 

 

 

Die Detailberatung ist abgeschlossen. 

 

Überweisung der bereinigten Vorlage als Ganzes an die Redaktionskommission (RedK) 

 

Der Rat stimmt der bereinigten Vorlage mit 99 gegen 23 Stimmen zu. 

 

 

Damit ist beschlossen: 

 

Diese Verordnung ist durch die Redaktionskommission (RedK) zu überprüfen (Art. 38 

Abs. 3 in Verbindung mit Art. 64 Abs. 1 GeschO GR). 

 

Die Vorlage wird an die Redaktionskommission überwiesen: 

 
1. Die Vorschriften über die Parkierungs- und Parkuhrkontrollgebühren (AS 551.330) 

werden wie folgt ergänzt: 

Art. 2a 

Das Gebiet «Zoo Zürich» wird wie folgt begrenzt: 

Dreiwiesenstrasse, nördlicher Fahrbahnrand, entlang Kataster-Nrn. HO4602 und 

HO4534. Forrenweidstrasse, Kataster-Nr. HO3959. 

Krähbühlstrasse, westlicher Fahrbahnrand, zwischen Zürichbergstrasse und Haus Nr. 

135. Rolf-Balsiger-Strasse, PP Masoala, Kataster-Nrn. HO4599 und HO4611.  

Zürichbergstrasse, Teilstück Pilgerweg bis Haus Nr. 235 (einschliesslich Klosterweg 

beim Zooeingang). 

Adlisbergstrasse, östlicher Fahrbahnrand, entlang Kataster-Nr. HO 4125 und ganzes 

Areal Kataster-Nr. HO 4125. 

Der Stadtrat wird ermächtigt, die Ausdehnung dieses Gebiets auf einzelne Strassen 

im Grenzbereich der Entwicklung anzupassen. 

Art. 4a 
1 Der Tarif und die Parkierungsdauer im Gebiet «Zoo Zürich» an Sonn- und allgemei-

nen Feiertagen sind wie folgt festgelegt: 
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Parkzeit Parkuhrkontrollge-

bühr Fr. 

Parkierungsgebühr 

Fr. 

Total Fr. 

½ Stunde –.50 —   –.50 

1 Stunde 1.– 1.–   2.– 

1½ Stunden 1.50 2.–   3.50 

2 Stunden 2.– 3.–   5.– 

3 Stunden 3.– 4.50   7.50 

4 Stunden 4.– 5.–   9.– 

5 Stunden 5.– 5.50 10.50 

6 Stunden 6.– 6.– 12.– 

7 Stunden 7.– 6.50 13.50 

8 Stunden 8.– 7.– 15.– 

 
2 An Werktagen richtet sich die Gebühr im Gebiet «Zoo Zürich» nach Art. 5. Für das 

Gebiet Adlisbergstrasse, östlicher Fahrbahnrand, entlang Kataster-Nr. HO 4125 und 

ganzes Areal Kataster-Nr. NO 4125 werden von Montag bis Freitag keine Gebühren 

erhoben. 

3 Der Stadtrat wird ermächtigt, in Anpassung an die Entwicklung, den Tarif für Sonn- 

und Feiertage auch auf Samstage auszudehnen. 

 

Mitteilung an den Stadtrat 

 

 

 

 

Im Namen des Gemeinderats 

 

 

Präsidium 

 

 

Sekretariat 


